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Tänzerinnen
begeisterten
auf der Bühne
Dance Factory feiert 20-jähriges Jubiläum
mit großartiger Summer Performance.

KLOSTERNEUBURG „Es freut uns
so sehr, dass nach den er-
schwerten Pandemie-Bedin-
gungen und einer Pause von
drei Jahren, wir mit unserer
diesjährigen Summer Perfor-
mance wieder so großes Inte-
resse hervorrufen und die Ba-
benbergerhalle bis zum letzten
Platz füllen konnten“, freut sich
Dance Factory Inhaberin Krista
Gabrielsson, die sich herzlich
bei den vielen Besucherinnen
und Besuchern bedankt. Die
„Summer Performance“ ist die
Jahresabschlussveranstaltung
aller Schülerinnen der Dance
Factory von Klosterneuburg. Al-
le Kursteilnehmerinnen der
Dance Factory zeigen mit Stolz
in ihren speziell für die Summer
Performance vorbereiteten Kos-
tümen die in ihrer Gruppe er-
lernte Tanzchoreographie und
freuen sich auf die Gelegenheit,
zum Teil zum ersten Mal, auf
einer großen Bühne und einem
großen Publikum ihr Werk zu
präsentieren, von den Kleinsten
bis zu den Großen, von den Be-
ginnern bis zu den Fortgeschrit-
tenen.

Es sind auch alle Gruppen
aus den Wettbewerbsklassen,
als auch jene Schülerinnen aus
den Ausbildungsprogrammen,
wie DPPP, Master Class und
High Performance Class vertre-
ten, um ihre Choreographien zu
zeigen. Besonders stolz sind na-
türlich die Eltern, Verwandte
und Freunde ihre Kleinen auf
der Bühne zu bewundern. Aber
auch für die Schülerinnen selbst
ist es wertvoll unterschiedlichs-

20 JAHRE DANCE FACTORY

te Tanzstile, Choreographien
und Leistungsstufen gesam-
melt anzusehen.

Große Erfolge in
Wettbewerben
Einen wesentlichen Teil des
Programms der Summer Per-
formance machen Choreogra-
phien aus denAusbildungsklas-
sen und dem Competition Pro-
gram aus.

Das Wettbewerbspro-
gramm ist ein Spezialtraining
zur Vorbereitung auf die öster-
reichischenund internationalen
Meisterschaften im Rahmen der
DanceStar World Tour. Die
Dance Factory hat bereits viel-
fach nationale und internatio-
nale Meisterschaftstitel gewon-
nen. Im Jahr 2023 hat die Dance
Factorymit 45Tänzerinnen und
43 Choreographien bei den
Austrian Open sensationell elf
Mal Gold, fünf Mal Silber und
fünf Mal Bronze gewonnen. Zu-
sätzlich auch einen Special
Award für die Highest Points.
Bei den World Dance Masters
waren die Klosterneuburgerin-
nen unter mehr als 10.000 Teil-
nehmerinnen mit vier Mal Gold
und zehn weiteren Top 5 Plat-
zierungen äußerst erfolgreich.

Engagement für Projekt
„Außergewöhnlich“
Die Dance Factory unterstützt
mit grossem Stolz das Projekt
„Außergewöhnlich“. Hier wer-
den Jugendliche mit Behinde-
rung aufs Berufsleben vorberei-



 Solistinnen und Ensembles zeigten die in diesem
Jahr erlernten Tanzschritte und Choreographien.


Ausdrucks-
starker Tanz
auf der Bühne
der Baben-
bergerhalle.

 Die jungen Talente überzeugten
die Zuseher auf voller Linie.







Toni Moser
Hervorheben

Toni Moser
Hervorheben
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Mit der patentierten Klimaschutzwand climateSkin und 
einer optimalen Haustechnik treffen Sie eine nachhaltige 
Entscheidung – top für das Klima und Ihre Geldbörse.

gscheit 

bauen  
mit Holz

e

tet. Im Herbst wird ein inklusi-
ves Cafe eröffnet und im
angeschlossenen Lernatelier
dürfen sieweiter lernen,was sie
für ein selbstbestimmtes Leben
brauchen. „Außergewöhnlich“
ist Ausbildungsstätte und Ort
der Begegnung auf Augenhöhe.

Die Hälfte der Einnahmen aus
dem Ticketverkauf gehen als
Unterstützung an den Verein.
Derzeit findet auch eine Crow-
dfunding-Kampagne auf
www.respect.at/aussergewo-
ehnlich statt, wo nach weiteren
Unterstützern gesuchtwird.

 Krista Gabrielsson ist stolz auf alles, was ihre Schützlinge
in den vergangenen Jahren erreicht haben, und darauf,
was sie am Samstag auf der Bühne zeigten.
Fotos: NÖN/Hitzel








Beeindruckende Darbietung:
Larissa Mikl und Nina
Schödlbauer.

 Die Schülerinnen der Dance Factory
präsentierten vielfältige Darbietungen.

 Zuckersüße Ballerinas beim Jubiläum der
Dance Factory in der Babenbergerhalle.
Foto: privat

Toni Moser
Hervorheben
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Jubiläum: 20 Jahre
Dance Factory

Eine großartige Show lieferten
die Tänzerinnen der Dance Fac-
tory in ihrer Summer Perfor-
mance, die heuer gleichzeitig
Jubiläumsfeierwar. Denn vor 20
Jahren verwirklichte Krista Ga-
brielsson ihrenTraum: „Ich freue
mich, dass meine Vision – Men-
schen Spaß an Tanz und Bewe-
gung weiterzugeben – von so
vielen Schülerinnen und Eltern
so positiv aufgenommen wird“,
erzählt die Studiogründerin.
„Über 20 Jahre Schülerinnen zu
begleiten und ihre Entwicklung
zu beobachten ist unglaublich-
beeindruckend – ich bin sehr
stolz auf alle meine Dancing
Stars.“

Von der Gelegenheit, zum
ersten Mal auf einer großen
Bühne zu stehen bis zuWettbe-
werbsteilnehmerinnen zeigten
die Tänzerinnen ihr Können.
Beeindruckend auf der Bühne:
Larissa Mikl, sie tanzte mit Nina
Schödlbauer. Mama und Landes-
hauptfrau Johanna Mikl-Leitner
war unter den Zusehern.

Ebenfalls in Doppelfunk-
tion im Publikum: Die Kultur-
stadträtin. Katharina Danninger
und Ehemann undVPNÖ-Klub-
obmann Jochen Danninger be-
suchten die Vorstellung nicht
nur als Funktionäre, sondern
auch als stolze Eltern von Marie,
die auf der Bühne zu sehenwar.

Landtagsabgeordneter
Christoph Kaufmann und Gattin
Petra ließen sich die Perfor-
mance ebensowenig entgehen.

 Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner, VP-Klubobmann
Jochen Danninger mit Gattin und Kulturstadträtin Katja,
Landtagsabgeordneter Christoph Kaufmann mit Gattin Petra
und Tochter.
Foto: privat

Diplomatischer
Besuch im Stift

Die Herausgeber von „Cercle
Diplomatique“, Andrea Fürnwe-
ger und Alexander Bursky, luden
gemeinsam mit Nicolaus Buhl-
mann vom Stift Klosterneu-
burg zur Präsentation der
Sommerausgabe des Maga-
zins mit der Coverstory über
Großbritannien.

Die Gastgeber konnten
neben Ehrengast Emma Baines,
stellvertretende Missionsche-

fin der Britischen Botschaft,
Bürgermeister Stefan Schmuck-
enschlager, sowie Prälat Maxi-
milian Fürnsinn, Administrator
des Stiftes, rund 100 Gäste aus
Diplomatie, Politik, Wirt-
schaft, Kultur und Gesell-
schaft begrüßen.

Passend zur Coverstory
des Magazins gab es auch das
Original Gästebuch mit den
Unterschriften von Königin
Elisabeth II. und Prinz Philip
zu bestaunen, die imMai 1969
Stift Klosterneuburg besuch-
ten.

 Andrea Fürnweger, Prälat Maximilian Fürnsinn, Alexander Bursky bei
der Präsentation der Sommerausgabe von "Cercle Diplomatique" im
Stift Klosterneuburg.
Foto: Stift Klosterneuburg

„Wiesnschurli“
an derWeinbar

 An der Mitterstockstaller Weinbar: Aaron Karl, Martin Kainz, Markus
Hofbauer, Markus Ecker, Erich Berndl, „Wiesnschurli“ Georg Mayrhofer,
Katharina Graf, Thomas Kraft, Franz Bauer und Franz Aigner.
Foto: Rapp

Trotz heftiger Regengüssewar
dasFest der FeuerwehrMitter-
stockstall bestens besucht.

Vor allem die 2. Wagram
Classic – ein Treffen für Oldti-
merfahrzeuge – lockte zahl-
reiche Gäste. Die Organisation
dieser Rahmenveranstaltung
hatte Erich Berndl übernom-
men. Kirchbergs Bürgermeis-
ter Franz Aigner nahm gemein-
sam mit Feuerwehrkomman-
dant Martin Kainz die
Siegerehrung vor. Unter ande-
rem gingen Pokale an Aaron
Karl in der Kategorie Motorrä-

der, Thomas Kraftmit der größ-
ten Gruppe und Franz Bauer er-
hielt den Ehrenpreis der Jury
für den schönsten Traktor.

Ein besonderes Highlight
war der Einsatz von „Wiesn-
schurli“ Georg Mayrhofer, be-
kannt aus der Puls 4 Sendung
„Sehrwitzig“.

„Vor vier Jahren besuchte
derWiesnschurli unser Feuer-
wehrfest“, berichtet FF-Chef
Kainz. „Es hat ihm so gut ge-
fallen, dass er versprochen
hat, einmal die Weinbar bei
unserem Feuerwehrfest zu
übernehmen. Das hat er heuer
eingelöst.“

Die Gäste in Mitterstock-
stall waren begeistert.




